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Im Zuge der Verabschiedung des Energiekonzepts der Bundesregierung wurde auch über
eine Ausweitung des Bewilligungsrahmens für das CO2-Gebäudesanierungsprogramms
diskutiert. Dem äußerst erfolgreichen Gebäudesanierungsprogramm, welches noch in
diesem Jahr mit 1,4 Milliarden Euro ausgestattet wurde, drohte für das kommende Jahr
eine Reduzierung auf nur noch 430 Mio. Euro. Selbst wenn man das Vorziehen der
Bundesmittel, welches für die Förderspitzen der vergangenen beiden Jahre
ausschlaggebend war, außer Betracht lässt, würde ein Zurückfahren auf 430 Mio. Euro
immer noch eine erhebliche Reduzierung gegenüber der bisherigen Förderung
darstellen.Im Zuge der Verabschiedung des Energiekonzepts der Bundesregierung wurde
nun entschieden, dass das CO2-Gebäudesanierungsprogramm zum Einen auch über 2011
hinaus fortgeführt werden soll und zum Anderen, dass für 2011 zusätzlich 500 Millionen
Euro zur Verfügung stehen und der Bewilligungsrahmen nunmehr ca. 930 Millionen Euro
beträgt.
https://bbu.de/beitraege/kuerzungen-im-co2-gebaeudesanierungsprogramm-sollen-geringer-ausfallen
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